
Sehr geehrte GemeindebürgerInnen ! 

 

Nach geschlagener Gemeinderatswahl möchten 
wir hiermit einen kurzen Überblick über die 
Funktionen und Zuständigkeiten der von Ihnen 
gewählten Gemeindevertreter geben. Sie sollen 
damit rasch einen Ansprechpartner für Ihr Anlie-
gen finden.  

Bürgermeister: Edmund Binder 
   

Vizebgm.: Dr. Robert Hofmann
   
 

gGR:   Karl Krayatsch  
 Herbert Rehberger  
 Josef Wagner  
 Christine Binder  

Enthält amtliche  

Mitteilungen ! 

An einen Haushalt ! 

Zugestellt durch Post.at 

Der neue Gemeinderat stellt sich vor! 
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Schulwesen, Kindergarten, Erwachsenen-
bildung, Fremdenverkehr, Ortsbildpflege, Kul-
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Obmann:        Vzbgm. Dr. Robert Hofmann 
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Ausschuss I: 
Wasserversorgung, Wirtschaftsförderung, 
Landwirtschaft: 
 
Obmann:   gGR Christine Binder  

Obmannstv.: GR Robert König 
Mitglieder:  gGR Josef Wagner 
          GR Mag. Martina Baumgartner 

     GR Thomas Bilderl 
      GR Christian Siebenhandl  

Ausschuss II: 

Bauwesen, Flächenwidmung, Wohn- 

und Siedlungsbau, betreutes Wohnen, 
Nahwärme, Gemeindegebäude: 

Obmann: gGR Herbert Rehberger  
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Finanzreferat: 

Bgm. Edmund Binder 
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gGR Karl Krayatsch 

gGR Herbert Rehbeger 
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gGR Christine Binder 

GR Alois Reiter 

Vertreter Donau-
Niederösterreich und Arbeits-

kreis Wachau: 

Bgm Edmund Binder 

Vzbgm Dr. Robert Hofmann 
(Stellvertreter) 
 

Vertreter Naturpark Jauerling-
Wachau: 
Bgm Edmund Binder 

gGR Josef Wagner 
 

Vertreter für Hauptschule und 

Sonderschule: 

Bgm. Edmund Binder 

Vzbgm. Dr. Robert Hofmann 

GR Mag. Martina Baumgartner 

Vertreter Polytechnischer 

Lehrgang: 

Bgm. Edmund Binder 

 

Vertreter Musikschulver-

band: 

Vorstand:   

Vzbgm. Dr. Robert Hofmann 

Verbandsversammlung:   

GR Ing. Thomas Staffenberger 

Kassaprüfer:  

GR Robert König 

Ausgabe 63 Seite 2 



Worte des Bürgermeisters ! 

Sehr geehrte Gemeinde-
bürgerinnen und Ge-
meindebürger ! 

 

Am 14. März des heuri-
gen Jahres fanden wie-
der Gemeinderatswah-
len statt, aus denen  für 
unsere Gemeinde ein 
neues Team hervorging.  

Als neu gewählter Bür-
germeister möchte ich  
Sie daher  herzlich be-
grüßen und mich bedan-
ken für das Vertrauen, 
das mir geschenkt wor-
den ist.  

Eine große Aufgabe liegt 
vor uns. Die unbestritten 
intensive Arbeit der letz-
ten 5 Jahre hat unsere 
Gemeinde sehr vorange-
bracht. So wurde unter 
anderem der Straßen-, 
Kanal- und Wegebau 
vorangetrieben, aber 
auch der Lebensraum 
der Bürgerinnen und 
Bürger mit Projekten wie 
dem neuen Marktplatz, 
der Kirchenfeldsiedlung 
und einer 2. Kindergar-
tengruppe verbessert. 
Diese und andere An-
strengungen haben un-
sere Gemeinde hin zu 
einem insgesamt moder-
neren Lebensraum aus-
gerichtet.  

Leider hat die Vielzahl 
an Aktivitäten, aber auch 
nicht planbare Unwetter-
schäden ein beträchtli-
ches, aber nicht gedeck-
tes Loch in unseren Ge-
meindefinanzen entste-
hen lassen. Auch ist eine 

etwas unglückliche Fi-
nanzpolitik der letzten 
Perioden schuld an feh-
lenden Rücklagen für die 
Abfertigung des Amtslei-
ters und einer weiteren 
in diesem Jahr in den 
Ruhestand tretenden 
Gemeindebediensteten. 
Die Frage einer Abferti-
gungsrückstellung war 
bereits vor mehreren 
Perioden Thema einer 
Gemeinderatssitzung, 
wurde aber zum damali-
gen Zeitpunkt nicht ge-
löst.  

In den letzten Jahren war 
die finanzielle Situation 
der Gemeinde durchge-
hend angespannt, sodass 
gerade mit einer schwar-
zen Null bzw. durch Dar-
lehensaufnahme der 
Haushalt ausgeglichen 
werden konnte. Gleiches 
gilt für die Arbeitgeber-
beiträge des scheiden-
den Bürgermeisters, für 
die ebenfalls keine Vor-
sorge getroffen wurde.  

So musste noch der „alte 
Gemeinderat“ einen 
Rechnungsabschluss 
2009 mit einem Minus 
von € 130.000 beschlie-
ßen. Der ebenfalls noch 
in der vorigen Periode 
anzunehmende Nach-
tragsvoranschlag 2010 
weist in der Zukunfts-
prognose, unter Fort-
schreibung der durch-
schnittlichen Daten und 
Einbeziehung der zuvor 
genannten Fakten ein 
Minus von sage und 
schreibe € 395.000 im 
ordentlichen Haushalt 
der Gemeinde aus.  

Dieser Fehlbetrag wird 
auch wesentlich durch 
das drastische Sinken 
der Finanzausgleichszu-
weisung, den sogenann-
ten Ertragsanteilen, her-

vorgerufen. 

So konnte unsere Ge-
meinde in den letzten 
Jahren mit einer Über-
weisung von durch-
schnittlich € 30.000 pro 
Monat rechnen, dies war 
im bisher schlechtesten 
Monat März 2010 ein Be-
trag von € 7.000. Auch 
die ständig steigenden 
Kosten für die Spitals- 
und Sozialumlage, für die 
Kinderbetreuung und für 
die Kommunalarbeiten 
haben uns in die derzeit 
sehr schwierige finan-
zielle Situation unserer 
Gemeinde gebracht.  

Intensive Gespräche mit 
der Landesregierung, 
die bereits begonnen 
haben, werden nötig 
sein um die wahrschein-
lich schwersten Jahre 
2010 und 2011 zu über-
brücken. Ob dies ge-
lingt, hängt von der Un-
terstützung durch unse-
rer Gemeinde überge-
ordnete Gebietskörper-
schaften ab. Aus eigener 
Kraft wird diese Misere 
voraussichtlich nicht zu 
bewältigen sein. Es war 
mir wichtig, Sie, werte 
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, 
von diesen Tatsachen zu 
informieren und darf Sie 
einladen, uns, den Ge-
meinderat von Maria 
Laach am Jauerling, in 
dieser schwierigen Situa-
tion durch Eigeninitiative 
und Zurückhaltung sowie 
Spargesinnung zu unter-
stützen.  

Es wird vielleicht mo-
mentan nicht gelingen 
unsere Finanzsituation 
noch auf die richtige 
Schiene zu bringen, 
wenn nicht struktur-
schwache Gemeinden 
wie unsere mehr Anteil 

am finanziellen Kuchen 
erhalten.  

Wir wollen auch nicht 
unsere, uns allen am 
Herzen liegende Ge-
meinde, Vereine und 
andere Initiativen tot 
sparen. Vieles aber, das 
jetzt noch als selbstver-
ständlich erscheint, wird 
bald nicht mehr finan-
zierbar sein, wenn hier 
keine gerechte Vertei-
lung stattfindet. 

Wir als Gemeindevertre-
ter bereiten uns so gut 
wie möglich auf diese 
schwierige finanzielle 
Zeit vor. Wir benötigen 
allerdings Ihr Verständ-
nis und Ihre Mithilfe um 
diese Herausforderun-
gen zu meistern. 

In diesem Sinne wünsche 
ich ein gutes Miteinan-
der und verbleibe mit 
freundlichen Grüßen 

 

Ihr Bürgermeister 

(Edmund Binder) 

Ausgabe 63 Seite 3 

Denke nicht nach, 

was du von der 
Gemeinde fordern 

kannst, 

sondern denke 
nach, 

was du für deine 
Gemeinde tun 

kannst. 

 

Denn Gemeinde 
sind wir alle „ 



     
 genehmigt in der letzten Sitzung des vorigen Gemeinderates u.d. Landesregierung vorgelegt.    
       
 ORDENTLICHER HAUSHALT      

        
NACHTRAGSVORAN-
SCHLAG 

Gr. Bezeichnung RECHNUNGSAB SCHLUSS 2009   2 0 1 0 

    Einnahmen   Ausgaben    Einnahmen Ausgaben 

0 Vertretungskörper u. Allgemeine Verwalt.              18.836,41            288.992,96           16.000,00      414.100,00  

1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit                7.746,02              25.914,80             5.800,00        24.500,00  

2 Unterricht Erziehung Sport u. Wissensch              32.145,73            266.009,96           36.300,00      241.800,00  

3 Kunst Kultur Kultus                   242,60              22.873,43                100,00        19.600,00  

4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung                6.200,00              96.173,65             6.200,00      117.400,00  

5 Gesundheit                           -              144.729,31                       -        153.500,00  

6 Straßen- Wasserbau-u. Verkehr              15.355,58              26.183,06           15.400,00        47.900,00  

7 Wirtschaftsförderung                     30,00              17.754,53                600,00        18.300,00  

8 Dienstleistungen:           

  Dienstleistungen(Grünanlagen, Straßenbeleuchtung,            
 Einsegnungskapelle, Bauhof, Grundbesitz, Gemeindehäuser)              70.176,35            207.675,80           62.600,00      171.800,00  

9 Finanzwirtschaft:           

 (Grundsteuer, Kommunalssteuer, Ortstaxe, Aufschlie-           

 ßungsbeiträge, Hundeabgabe, Verwaltungsabgaben u.a.)           

  Ertragsanteile an gemeinschaftl. Bundesabgaben           

  Bundes- u. Landeszuschüsse            
  Finanzwirtschaft, Finanzverwaltung            864.686,20              73.769,20      1.188.100,00      149.200,00  

  Zwischensumme  1         1.015.418,89         1.170.076,70      1.331.100,00   1.358.100,00  

              

8 Marktbestimmte Betriebe           

  Wasserversorgung            125.427,42            104.364,71         121.700,00      115.000,00  

  Abwasserentsorgung            208.058,17            211.932,82         214.500,00      194.200,00  

 Zwischensumme  2            333.485,59            316.297,53         336.200,00      309.200,00  

              

  Jahressummen  0 - 9  (Zw.Summen 1+2)         1.348.904,48         1.486.374,23      1.667.300,00   1.667.300,00  

  Abwicklungen Vorjahr                 2.352,20          

  Sollabgang  ordentl. HH  RJ 2009            135.117,55          

  Bedarfszuweisungen zum Haushaltsausgleich            

 Summe Abschluss          1.486.374,23         1.486.374,23      1.667.300,00   1.667.300,00  

       
 Haushaltsabgang (in Gruppe 9 als Bedarfszuweisung zum Haushaltsausgleich 2010 enthalten)       393.500,00  

  Derzeitige pro Kopfverschuldung:    € 4.782  
 AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT      

       
NACHTRAGSVORAN-
SCHLAG 

 Vorhaben: RECHNUNGSAB SCHLUSS 2009  2 0 1 0  

   Einnahmen   Ausgaben   Einnahmen   Ausgaben  

 Jugendheim im Bauhof                9.388,11                9.388,11                      -                       -    

 Unwetterschäden              57.155,00            123.579,41        159.600,00      159.600,00  

 Kindergarten 2. Gruppe                           -                  7.035,11          12.700,00        12.700,00  

 Gebäude Volksschule           119.700,00      119.700,00  

 Baulandbeschaffung  (Siedlung)            123.076,00              84.774,94        182.600,00      182.600,00  

 Spielplatz Biotop                5.211,11                5.452,98               600,00             600,00  

 Straßenbau - u. Beleuchtung            135.587,64              90.626,33        109.200,00      109.200,00  

 Wegerhaltungen              54.712,44              54.712,44          65.000,00        65.000,00  

 Grundankauf Lagerstätte                3.000,00                3.000,00            4.000,00          4.000,00  

 Wasserversorgung (Sanierungen im Zuge d. Kanalbaues etc.)            171.000,00                           -            50.100,00        50.100,00  

 Abwasserbeseitigung                9.072,95              28.614,33        147.600,00      147.600,00  

 Abwasserplan              11.725,25              25.940,87          24.300,00        24.300,00  

           

 Jahressummen außerordentlicher Haushalt            579.928,50            433.124,52        875.400,00      875.400,00  

           

 Abwicklung Vorjahr              20.412,25         

 Ergebnisse 2009 (Sollüberschuss gesamt AOH)             167.216,23       

 Summe Abschluss außerordentlicher Haushalt             600.340,75            600.340,75       

       
 In den Nachtragsvoranschlagssummen s.d. Ergebnisse 2009  der einzelnen Vorhaben     
 in Summe enthalten          167.200,00   

 RECHNUNGSABSCHLUSS 2009   /  Nachtragsvoranschlag 2010  
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Herr Buchegger Erich 
aus Kuffarn hat bisher 
diese Funktion aus-
geführt und wurde 
einstimmig von Ge-
meinderat wieder mit 
dieser Aufgabe be-
traut. Wir danken 
Herrn Buchegger 
vielmals für die ge-
wissenhafte Ausfüh-
rung dieses Amtes.  

 

 

Anstelle des bisheri-
gen Ortsleiters, 
Herrn AL Josef Krem-
ser, wurde Herr. Ing. 
Johannes Buchberger 
für diese Funktion 

bestellt. Herrn AL Jo-
sef Kremser auch ei-
nen herzlichen Dank 
für die jahrelange 
Ausübung dieses Am-
tes. 
 

 
Aufgrund der finan-
ziellen Lage in der 
Gemeinde hat die 
Fraktion der ÖVP ei-
nen Dringlichkeitsan-
trag bzg. der Bezüge 
der Gemeindeman-
datare eingebracht. 
Die Gemeinderatsbe-
züge wurden auf das 
gesetzliche Mindest-
maß gesenkt. Die Be-
züge des Vizebürger-
meisters, des Ge-
meindevors tands, 
der Ausschussob-
männer und des Um-
wel tgemeinderats 
wurden auf jene Wer-
te gesenkt, welche 
vor der gesetzlichen 

Erhöhung des Bür-
germeisterbezugs im 
Jahr 2009 gegeben 
war. Dadurch werden 
Einsparungen von ca. 
18.000 € im Jahr mög-
lich. 
 

 

Anlässlich der Eröff-
nung des 1. GEDE-
SAG - Wohnhauses 
Ende Mai wurde ver-
einbart, dass eine be-
festigte und staub-
freie Zufahrt gegeben 
sein wird.  
Mit den Arbeiten 
wurden die Fa. Mala-

Aus dem Gemeinderat  
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Bestellung eines 

O r t s v e r t r e t e r s 

nach dem NÖ 

Grundverkehrsge-

setz 2007 

Bestellung eines 
Z i v i l s c h u t z -
Ortsleiters 

Straße Siedlung 
Kirchenfeld - GE-
DESAG 

Verordnung über 
die Bezüge der 
Gemeindemanda-
tare 

Herzlichen Dank für die Maibaumspende ! 

Wir möchten 

Herrn Lagler Anton aus Zintring 

recht herzlich für den gespendeten Maibaum danken ! 

Natürlich auch den fleißigen Helferinnen und Helfern, die diese Tradition bewahren, einen herzlichen Dank!  

Vor den Gedesag-

häusern wurde be-

reits asphaltiert ! 

schofky und die Fa. 
Siebenhandl beauf-
tragt. Aus Kosten-
gründen wird einst-
weilen nur ein 5 m 
breiter Asphaltstrei-
fen, ohne Nebenanla-
gen, vom Friedhof bis 
zum Ende der GEDE-
SAG - Wohnhäuser 
ausgeführt.  



Obwohl der Gemein-
de schon seit länge-
rem bekannt ist, dass 
das Postamt in Maria 
Laach  wahrschein-
lich geschlossen wer-
den wird, ist dies 
doch überraschend 
schnell geschehen.  

 

Um weiterhin eine 
Versorgung im Post-
bereich bieten zu 
können, gibt es nur 
die Möglichkeit einen 

Postpartnerbetrieb zu 
finden.  

 

Wir bitten um Ver-
ständnis, dass dies 
am Gemeindeamt 
nicht möglich ist. Auf-
grund des bereits 
hohen Arbeitsauf-
kommens müsste da-
zu eine zusätzliche 
Arbeitskraft aufge-
nommen werden. 
Dies lässt aber die 
derzeitige Finanzlage 

nicht zu. 

Ein Postpartnerbe-
trieb kann unseres 
Erachtens nur dort 
sinnvoll sein, wo be-
reits tägliche Öff-
nungszeiten angebo-
ten werden, Arbeits-
ressourcen frei sind 
und ein zusätzlicher 
Vorteil durch die hö-
here Kundenfrequenz 
gegeben ist.  

 

Postpartner wird gesucht ! 

Am Marktplatz wird ein Infostand aufgebaut, bei dem sich die Gäste in-
formieren können und von wo aus Führungen in die Kirche und auf den 
Kraftweg stattfinden werden.  

Datum: 29 - 30 Mai  

Ort:  Marktplatz 
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Wanderopening 

Begehung Orts-
durchfahrt Loit-

zendorf 

Datum: 25. Mai 2010 ab 14,00 Uhr 

Bei dieser Begehung möchten wir alle Anrainer nochmals einladen, um  
die endgültige Ausführung der Nebenanlagen zu besprechen. 

T E R M I N E 

Falls Sie Interesse an 
einer Postpartner-
schaft haben, mel-
den Sie sich bitte am 
Gemeindeamt. Wir 
werden notwendige 
Kontakte herstellen 
und Sie dabei unter-
stützen.  



Altbgm. Josef  Sommer feierte am 9. April sei-
nen 70. Geburtstag. Seitens der Gemeinde 
möchten wir ihm dazu nochmals recht herzlich 
gratulieren.  

Für seine immer noch aktive Tätigkeit  für die 
Gemeinde (Tourismus, ...) möchte ich mich als 
Bürgermeister  recht  herzlich bedanken. 

Dankesworte von Josef Sommer 
(Bürgermeister in Ruhe) 

70er von Altbgm.  
Josef Sommer 

werden.  

Ich habe mich über  jeden 
Besucher sehr gefreut. Es war 
sicher auch ein guter Anlass 
um gemeinsam Gottesdienst 
zu feiern. Die anschließende 
Feier mit Essen und Trinken, 
vielen Gesprächen und mit-
einander Singen hat uns allen 
sicher gut getan. Für jede Ge-
m e i n s c h a f t  i s t  d a s 
„Miteinander feiern können“ 
ein wichtiger Bestandteil.  

 

Eine Kopie vom Hospiz und 
vom St. Anna Kinderspital 
zeigt Ihnen , was wir mitein-
ander geben konnten.  

DANKE und Euch allen alles 
Liebe und Gute ! 

Altbürgermeister  

Josef  Sommer 

Spendenbetrag Hospiz Melk: 

1235 € 

Spendenbetrag St. Anna Kin-
derkrebsforschung: 

2315 € 

(Belege liegen am Gemeinde-
amt auf) 

Grüß Gott, werte Gemeinde-
bürgerInnen ! 

 

Danke dem Hrn. Bürgermeister 
Edmund Binder und Hrn. Vi-
zebgm. Dr. Robert Hofmann, 
dass Sie mir bei den Gemein-
denachrichten die Möglichkeit 
geben allen Gratulanten Dan-
keschön zu sagen. Natürlich 
vielen Dank für die Geldspen-
den, über die sich das Hospiz 
Melk und die St. Anna Kinder-
krebsforschung sicher freuen 
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Maria Laach 22 

3643 Maria Laach am Jauerling 
 

Amtsstunden des Gemeindeamtes: 
 
Montag bis  
Donnerstag:  07:00 - 12:00 Uhr 
 
Freitag:  07:00 - 12:00 Uhr 
  14:00 - 18:00 Uhr 
 
Amtsstunden des Bürgermeisters: 
 
Montag:  08:30 - 10:30 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung 
Mobil: 0664 / 523 11 24 
  

Marktgemeinde Maria 

Laach am Jauerling 

Wir waren an jedem 
Abend über 20 Teil-
nehmerinnen. Wir 
trainierten unsere 
Bauch- und Becken-
bodenmuskulatur, 
versuchten die Kör-
perspannung be-
wusst zu kontrollieren 
und hörten vieles 
zum Thema Körper-
wahrnehmung. Aber 
vor allem hatten wir 
sehr viel Spaß. 

 

Wenn Interesse be-
steht, werden wir im 
Rahmen der Gesun-
den Gemeinde im 
Herbst wieder eine 
Serie von 5 Abenden 
Bauchtanz anbieten. 

Frau Manuela Spiel-
hofer aus Erlauf zeig-
te uns heuer im Feb-
ruar und März, an ins-
gesamt  6 Abenden, 
grundlegende Figu-
ren des Bauchtanzes. 

 

Gesunde Gemeinde Maria Laach 

Telefon: 02712/8222 
Fax: 02712/8222-5 

E-Mail: gemeinde@marialaach.at 

Gratulationen 

Frau Eder Maria  

feierte am 5. April 2010 ih-
ren 80. Geburtstag 

Es gratulierten Bgm. Ed-
mund Binder, GR Christian 
Siebenhandl,  Karl Schär-
finger, Schauer Anna, Mon-
signore Franz Hofstätter. 

Herr Göls Engelbert 

feierte am 16. April 2010 sei-
nen 80. Geburtstag. 

Es gratulierten Bgm. Ed-
mund Binder, GR Mag. Mar-
tina Baumgartner, Alois Rei-
ter, Karl Schärfinger, Mon-
signore Franz Hofstetter. 

Frau Thalinger Anna feierte am 18. April 2010 Ihren 

90. Geburtstag. 

Seitens der Gemeinde herzliche Glückwünsche ! 


